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Die Fleiſchfrage
Original Bericht des GeneralAnzeiger

9 BVerlin 3 November
Aus zahlreichen größeren und kleinen Städten aus den Jnduſtrie

bezirken ſind in Berlin Maſſenpetitionen beim Kaiſer und beim
Reichskanzler eingegangen in welchen dringend um ſchleunige Maß
nahmen zur Beſeitigung der hohen Fleiſchpreiſe erſucht wird da
die Nothlage beim Heranrücken des Winters ſich naturgemäß
verſchärft Zugleich hiermit haben die Regierungen der König
reiche Bayern und Sachſen und des Großherzogthums Baden
heim Bundesrathe des deutſchen Reichs die Oeffnung der öſter
reich iſſchen Grenze beantragt um durch die Vieheinfuhr von
dort der Kalamität zu ſteuern Die Petitionen aus dem deutſchen
Oſten fordern einſtimmig die Oeffnung der ruſſiſchen Grenze
da dort billiges Schlachtvieh in Menge vorhanden ſei Hiergegen
proteſtiren aber die landwirthſchaftlichen Vereine indem ſie betonen
daß die ruſſiſche Vieheinfuhr Seuchen mit ſich bringen werde die
dem deutſchen Viehſtand zum ſchwerſten Nachtheil gereichen würden
Auf Grund dieſer Thatſachen muß nun auf Beantwortung folgender
Frage durch Sachverſtändige gedrungen werden Iſt es un
möglich ſolche Maßnahmen zu treffen daß die Verſeuchung des
deutſchen Viehſtandes bei der Einfuhr fremden Viehes wirkſam
verhindert werden kann Es müßten ſich doch Mittel und Wege
finden laſſen durch ſtrenge Kontrolle Anſteckung zu verhüten
Läßt ſich das allerdings nicht durchführen dann hat auch die
Oeffnung der Grenze keinen Zweck Das verſeuchte Vieh müßte
getödtet werden und es würde erſt recht Viehmangel eintreten
Wir haben aber ſo viele Soldaten im deutſchen Reiche daß recht
wohl eine zuverläſſige Ueberwachung der Viehhöfe ſtattfinden
kann um Verſchleppung der Viehſeuchen zu hindern Man kann
zum Mindeſten für beſtimmte Zeit einen kleinen Verſuch machen
und daraus wird ſich dann das Weitere ergeben

Jn allen Staaten wird der Landwirthſchaft mit Recht von den
Regierungen große Fürſorge entgegengebracht Die Landwirth
ſchaft iſt für das Gedeihen eines jeden Staatsweſens von außer
ordentlicher Bedeutung und daß ſie manche Kalamitäten zu über
winden gehabt hat iſt bekannt Fragen wie die jetzige Fleiſch
theuerung ſind aber nicht blos landwirthſchaftliche ſondern allgemeine
Volksfragen und da müſſen die Jntereſſen der geſammten Bevölkerung
unbedingt den Vorzug haben Es iſt richtig die Fleiſchpreiſe
werden ſinken ſobald in Deutſchland ſelbſt wieder mehr Vieh vor
handen iſt aber was ſoll bis dahin geſchehen Die dringende

Der Millionenbauer
Roman von Max Kregtzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wirſt Du heute Geld gebrauchen Auf den eben an

gedeuteten Umwegen kam die Majorin auch regelmäßig zudieſer Frage auf welche Hugo ſich ſtets vorbereitet hatte

Er ließ denn auch nicht lange auf die Antwort warten Du mein
Gott es ſei ihm eigentlich unangenehm ſchon wieder an
das gute Herz ſeiner lieben Mama appelliren zu müſſen
aber es werde doch hoffentlich recht bald die Zeit kommen
wo er im Stande ſei Alles mit tauſendfältigem Danke zu
rückzuerſtatten vielleicht ſchon in ganz kurzer wollte er
hinzufügen beſann ſich aber ſofort um jeder Frage darnach
zu entgehen

Seit einigen Tagen befand er ſich in einer ganz bedenk
zichen Klemme die auf das letzte Rennen in WeſtendChar
lottenburg zurückzuführen war Konnte er auch etwas
dafür daß Norma dieſe braune Stute auf welche er
alle ſeine Hoffnungen geſetzt hatte und die ihm von vorn
erein ſo außerordentliche Chancen bot kurz vor der Tri
ne eine ganze Pferdelänge zurückblieb und als Zweite

durch das Ziel ging War er dafür verantwortlich zu
machen daß Nachtwächter der ſich beim Beginn ſo voraeſig hielt an der oberſten Hürde plötzlich ſeinen Reiter

abwarf und ſich das Genick brach Wie viel hätte ihm
dieſer el Fang eingebracht wenn er dieſe Dumm
heit nicht gemacht hätte Man mußte eben reſigniren und
ſich auf das nächſte Mal vertröſten
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Die Majorin half wo ſie helfen konnte Allvierteljährlich holte ſie die Je ihres kleinen ſicher angelegten Ver

mögens eine Summe es waren kaum zweihundert
Mark die dem Major ſo gering erſchien daß er niemals
Anſpruch darauf erhob ſie vielmehr ganz ſeiner Frau über
ließ die ihre Toilettenbedürfniſſe damit beſtritt Als es

enbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan

Mittwoch den 5 November 1890
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Für die Redaktion verantwortlich
Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Fenilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 4a Hof 11
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Fürſprache ſo vieler ſtädtiſcher Behörden zu welcher ſich Männer
aller Parteien vereinten beweiſen daß nicht nur die Volkskraft
ſondern auch die Steuerkraft des Volkes unter der herrſchenden
Kalamität leidet die noch empfindlicher wird als in Folge ver
ſchiedener Umſtände ein Arbeitsmangel in verſchiedenen Jn
duſtrien ſich bemerkbar zu machen beginnt Dieſe Tauſende ſind
nicht ſo geſtellt daß ſie ruhig die Beſſerung abwarten können und
wenn ſie im Sommer noch über die Vertheuerung der Lebens
mittel fortkamen jetzt wird die Sache ſchwieriger Beſteht die
gegründete Ausſicht daß die Fleiſchpreiſe bald von ſelbſt ſinken
werden nun ſo können doch in der Zwiſchenzeit um ſo leichter
Ausnahmen eintreten Die Reichsregierung erkennt die Sachlage
es müſſen alſo auch die Mittel zur Abhilfe gewährt werden

Unſere Landwirthſchaft hat in dieſem Jahre eine ziemlich be
friedigende Ernte gehabt ſie ſteht ſich heute beſſer als manche
Jnduſtriezweige Sie kann es darum ohne Beſchwerde ertragen
wenn zeitweiſe zum Mindeſten der Fleiſchzoll aufgehoben wird Es
iſt das ein Mittel welches keine ſanitären Nachtheile im Gefolge
haben kann und doch berechtigten Wünſchen einigermaßen entſpricht
Es handelt ſich bei der Fleiſchnoth um eine Kalamität der breiten
Volsklaſſen die ebenſo wie die Landwirthſchaft einen wichtigen Platz im
Staate haben Darum darfwohl erwartet werden daß auf eine Aenderung
der bisherigen Verhältniſſe hingeſtrebt wird im Intereſſe des Allge
meinwohles Bei der ganzen Angelegenheit geht auch Probiren
über Studiren die in einzelnen landwirthſchaftlichen Kreiſen
beſtehende Befürchtung vor irgend welchen Nachtheilen muß
erſt noch bewieſen werden es liegt kein Grund für die An
nahme vor daß die Aufhebung des Fleiſchzolles für gewiſſe Zeit
die Landwirthſchaft ruinirt Daß aber die heutigen Fleiſchpreiſe
eine drückende Laſt ſind das ſagen nicht die Arbeiter blos das
ſagen auch die Akdeitgeber Jeder merkt die Theuerung und
Jedem beſchwert ſie den Sinn

Ein neues Preßgeſetz in Serbien
Von unſerem Korreſpondenten

V Belgrad 1 November
Unter den Vorlagen welche die Regierung für die am 10 November

alten Styls zuſammentretende Skupſchtina vorbereitet hat befindet
ſich auch der Entwurf eines Preßgeſetzes Dieſer Geſetz
entwurf liegt nunmehr gedruckt vor und iſt ſowohl dem Staats
rathe zur Ueberprüfung als auch den Zeitungen zur Erörterung
überſandt worden Selbſtverſtändlich iſt die Regierung bereit
etwaigen in der öffentlichen Diskuſſion laut werdenden Bedenken
oder engere entſprechend Rechnung zu tragen
Die Zuſendung der Vorlagen an die Zeitungen damit ſie noch
vor der definitiven Einbringuyg in die Skupſchtina öffentlich dis
kutirt werden können iſt ſeit jeher eine Forderung des radikalen
Programms geweſen und das radikale Miniſterium hat es nunfür ſeine Ehrenpflicht gehalten dieſe Forderung zu erfüllen Der

Entwurf des neuen Preßgeſetzes baſirt auf den einſchlägigen Be
ſtimmungen der Verfaſſung welche jede Präventivmaßnahme gegen
die Preſſe ſowie jede Belaſtung derſelben mit Kautionen abſolut

ausſchließen Jm Uebrigen ſchließt ſich der Preßgeſetzentwurf der
diesbezüglichen Geſetzgebung in den anderen Staaten an Die
Konfiskation einer Zeitung iſt laut S 14 nur in folgenden drei

ällen zuläſſig 1 wenn der König oder das königliche Haus belei
digt wurde 2 wenn die Beleidigung eines fremden Herrſchers
oder Herrſcherhauſes vorliegt 3 wenn die Bevölkerung zum Auf

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnuſtedt Köchſtedt
Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröbliugen a Osmünde Paſſendorf Pranitz Querfurt

raplan Schrenz Seeben Sennewitz Steunden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

ſtande mit den Waffen in der Hand aufgefordert wird Die Kon
fiskation muß binnen 24 Stunden vom Gerichte beſtätigt ode
Fücgangig gemacht werden 8 15 definirt das königliche Haus
in Serbien dahin daß demſelben die Vorfahren und Nachkommer
des regierenden Königs in gerader Linie und die leihlichen Brüder
und Schweſter des regierenden Königs angehören Da ein eigent
liches Hausgeſetz nicht beſteht erſcheint hier der Begriff des könig
lichen Hauſes zum erſten Male geſetzlich definirt Hiernach gehören
demſelben gegenwärtig nebſt dem jungen Könige Alexander
nur noch deſſen Eltern König Milan und Königin Na
talie an Angriffe auf die verfaſſungsmäßigen Rechte des regie
renden Königs und der Mitglieder der Dynaſtie auf die geſetzliche

en n und auf die Verfaſſung überhaupt werden mit
300 bis 3600 Francs Geldbuße und Arreſt von 1 bis 12 Monaten
beſtraft Auf die Beleidigung des Königs iſt Haft von 1 bis 5
Jahren auf jene eines Regenten oder eines Mitgliedes der Dynaſtie
Haft von 1 Monat bis zu 2 Jahren geſetzt Die Beleidigung
fremder Herrſcher wird mit Arreſt von 3 Monaten bis zu 1 Jahr
jene fremder diplomatiſcher Perſönlichkeiten mit 200 bis 600
Francs und 1 bis 6 Monaten Haft beſtraft Die Schmähung
öffentlicher Perſönlichkeiten wird mit 500 bis 1000 Francs und
mit Arreſt von 1 bis 6 Monaten jene von Privatperſonen mit
300 bis 600 Francs und mit Arreſt von 1 bis 2 Monaten beſtraft
doch iſt bei der Schmähung von Privaten ein Wahrheitsbeweis
nicht zuläſſig außer wenn die Handlung welche den Gegenſtand
der Schmähung bildet zu einer ſtrafgerichtlichen Unterſuchung
bereits Anlaß gegeben hat Jm Ganzen kann man von dem
neuen Preßgeſetzentwurfe ſagen daß er ängſtlich bemüht iſt das
koſtbare Gut der Preßfreiheit zu ſchützen und auf eine ſichere
geſetzliche Baſis zu ſtellen

Polstiſu Ueberſighyt
Deutſches Reich

Borlin 3 November Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm hatte am heutigen Vormittag eine längere Konferenz
mit dem Kultusminiſter von Goßler Nach derſelben fuhr der
Kaiſer nach Jagdſchloß Grunewald um dort zum erſten Male
ſeit ſeiner Thronbeſteigung der Hubertusjagd beizuwohnen Nach
Schluß der Jagd kam der Monarch kurze Zeit nach Berlin und
kehrte am Abend nach Potsdam zurück in deſſen Umgebung morgen
Dienſtag eine Faſanenjagd abgehalten wird

Der Reichskanzler wird morgen Dienſtag Abend
Berlin verlaſſen und am nächſten Tage in München bleiben um
dem Prinz Regenten Luitpold ſeine Aufwartung zu machen und
mit den dortigen leitenden Staatsmännern ſich zu beſprechen Am
Donnerſtag fährt Herr von Caprivi über Veronga nach Mai
land woſelbſt er im Hotel Cavour Wohnung nimmt und wo
auch die Beſprechungen mit Crispi abgehalten werden Der
Empfang durch König Humbert wird im nahen Schloſſe
Monza ſtattfinden

Der General der Kavallerie und ehemalige
kommandirende General Hans v Weyhern iſt in Frank
furt a Oder im Alter von 83 Jahren an Herzlähmung
geſtorben

Dem Bundesrath iſt ein Geſetzentwurf betr die
Einverleibung von Helgoland in den preußiſchen Staat
zugegangen Jn der Begründung wird ausgeführt daß in dieſer
Löſung die beſte Erledigung der Frage zu ſuchen iſt Helgoland

ſich um den Abſchied Hugos vom Militär gehandelt hatte
war die Majorin nahe daran das ganze Kapital für ihren
Sohn zu opfern und nur mit Mühe vermochte ſie der
Major davon zu überzeugen daß dieſe Summe ſich nur als
ein Tropfen auf einen heißen Stein erweiſen würde

So lange Hugo im Hauſe war hatte die Majorin ſich
längſt auf die allergeringſten Ausgaben beſchränkt und auch
die Zinſen regelmäßig ſeinem Wohle geopfert Sie knappſte
nach Kräften am Wirthſchaftsgeld ſie erübrigte wo ſie
konnte und gerade dadurch hatte der Major der alles das
wußte und hinnahm ohne viel dagegen zu ſagen ſich ver
anlaßt gefühlt ſeine jetzige Geſchäftspraxis die er ſo vor
trefflich geheim zu halten wußte aufzunehmen Jedoch ahnteer nicht daß ine Frau ſeit einem Jahre bereits das
Kapital angegriffen hatte um ihren Sohn ſo lange über
Waſſer zu halten bis der Stern der Heckenſtetts auf

ne Eines Tages mußte er doch zu leuchten be
nen
Jn ihrem wichtigen Geſpräch wurden Beide plötzlich

durch das Raſſeln des Schlüſſels in der Korridorthüre ge
ſtört Gleich darauf ließen ſich ſchwere gedämpfte Schritte
vernehmen

Ruhig der Major Die Baronin liebte es den mili
täriſchen Rang ihres Mannes niemals außer Acht zu laſſen
Dann trat er ein eine mächtige breitſchultrige Erſcheinung
mit jugendlich gerötheten Wangen und ſcharf geſchnittenen
Zügen Was beſonders an ihm überraſchte war das üppige
chneeweiße Haar das ſeidenen Flocken gleich ſein Haupt be

deckte und welches von ſo wunderbar gleichmäßiger Färbung
war daß man zuerſt auf den Gedanken kommen mußte er
trage eine Perrücke Seltſam dagegen nahm ſich der noch
dunkle Schnurrbart aus deſſen lange Spitzen den kurzge
ſtutzten leichtergrauten Backenbart weit überragten Man
hätte den Major nnr in eine Rüſtung zu ſtecken brauchen

um eine jener kräftigen und zugleich ehrwürdigen Ritterge
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ſtalten des Mittelalters vor Augen zu haben wie man ſie
häufig auf alten Gemälden ſieht

Nun hat mau ausgeſchlafen wandte er ſich in an
ſcheinend guter Laune an ſeinen Sohn Da ein Brief
für Dich Der Poſtbote begegnete mir gerade Wieder
von einem dieſer verdammten wie es ſcheint Er
kannte bereits dieſe viereckigen blauen Couverts die in ge
wiſſen Zeitabſchnitten eintrafen und nur Mahnungen ent
hielten Dann trat er auf ſeine Frau zu und überreichte
ihr die mit Roſenpapier umhüllte Flaſche die er in der
Hand hielt

Hier meine Liebe etwas ganz Exquiſites Er ſoll ge
radezu delikat ſein

Zweimal in der Woche wenn er ein gutes Geſchäft ge
macht hatte pflegte er ſeine Frau mit einem derartigen Ge
ſchenk zu überraſchen das jedesmal in einer Flaſche alten
theuren Weines beſtand die er von ſeiner Handlung mit
ufer Vergünſtigung bekam und bis zur Abrechnung an
eiden ließ Die Majorin war aber in dem Glauben daß

er den Wein extra für ſie gekauft habe und machte ihm da
her regelmäßig über dieſe Aufopferung wohlmeinende Vor
niut im Jnnern jedoch von tiefer Dankbarkeit gegen ihn

e

Aber mein VLieber immer dieſe Koſten Es iſt un
reane erwiderte ſie indem ſie ihm die Hand entgegen

Nur keinen Dank nur keinen Dank Laß ihn Dir
ſchmecken Es iſt ſehr alter Cap Conſtantia Die reine
Medicin Aehnliches ſagte er jedes Mal wobei er hinzu
fügte daß er einen Gelegenheitskauf gemacht habe Zu einem
Spottpreiſe

Nun und warſt Du fleißig auf der Bibliothek geht s
rüſtig weiter mit Deinem Werke Jch hatte heute noch
keine Gelegenheit darnach zu fragen

Danke danke volterte er hervor indem er ſich ab
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treten Dann heißt es wörtlich in der Begründung

Die Jnſel bildet gleichſam einen vorgeſchobenen Poſten und
wird für den Kriegs Beobachtung s und Kriegs
Signaldienſt von beſonderer Wichtigkeit ſein auch bietet ſie
den zum Vorpoſtendienſt ausgeſandten Fahrzengen einen
Schutz und Stützpunkt Ein Uebergang in Feindeshand
könnte die Aktionsfreiheit der Flotte deshalb weſentlich beein
trächtigen weil die Jnſel dann dem Feinde ſowohl für die

Blokade als für den Angriff auf die dentſche Nordſeeküſte ſehr
viele ſtrategiſche Vortheile bieten würde Es werden daher
militäriſche Maßnahmen zum Schutze der Jnſel gegen
feindlichen Handſtreich zu treffen ſein Welche Ausdehnung dieſe
Maßnahmen im Einzelnen nehmen werden läßt ſich noch nicht
überſehen Der Ein und Ausfuhrverkehr der Jnſel iſt
auf 700 000 800 000 Mark im Jahre zu veranſchlagen Die
Geſammteinnahmen beliefen ſich 1889 auf 191,542 Mk 45 Pf
Ein Grundbuch wird auf Helgoland nicht geführt die Be
wohner ſind ausnahmslos lutheriſch unter ihnen befinden
ſich zehn wirkliche Arme

Dem Bundesrath liegt ferner ein Geſetzentwurf be
treffend den Befähigungsnachweis für Seeſchiffer und
Seeſteuerleute auf Kauffahrteiſchiffen vor Die Vorlage be
ſtimmt daß wer die Zulaſſung als Seeſchiffer oder Seemann
wachſucht vom 1 Januar 1893 ab nachweiſen muß daß er nicht
farbenblind iſt

Mit dem Jnkrafttreten des Alters und Jnva
liden Verſicherungsgeſetzes wird ſo leſen wir im Deut
ſchen Reichsanzeiger den Reichs Poſtanſtalten neben
der Auszahlung der Alters und Jnvaliden Renten
auch der Vertrieb von Marken zur Entrichtung der Jnva
liditäts und Altersverſicherungsbeiträge obliegenDer Verbrauch an ſolchen Marken iſt für das erſte Jahr im Ge

biete der ReichsPoſtverwaltung auf 600 Millionen Stück
veranſchlagt Um bei dem erweiterten Betrieb die nothwendige
Ordnung und Sicherheit in dem Kaſſengeſchäft der Poſtanſtalten
aufrecht zu erhalten hat die ReichsPoſtverwaltung in Erwägung
genommen ob nicht neben Sorten von Wechſelſtempel
zeichen und Marken zur Entrichtung der ſtatiſtiſchen Gebühr aucheinige Sorten von Paſtwerthyeiden in Wegfall kommen

können Als ſolche ſollen zunächſt die geſtempelten Brief

Der Verein deutſcher Eiſen und Stahl
induſtrieller wird ſich in ſeiner auf den 8 d M angeſetzten
Vorſtandsſitzung u A mit der Krankenkaſſennovelle der Er
neuernng der Handelsverträge der Novelle zur Gewerbeordnung
dem Patentweſen und einer Statiſtik der Arbeiterlöhne und
Bilanzen der Aktiengeſellſchaften beſchäftigen

Die deutſche Kolonie in Zanzibar iſt wie von
dort berichtet wird hoch befriedigt über die ernſte Weiſe in welcher
Seitens der engliſchen Behörden der Deutſchenmord in Witn
gerächt worden iſt Augenzeugen ſprechen Ilobend von dem
Muthe und dem Geiſte der Offiziere und Mannſchaften
der Expedition welche obwohl G kurz war doch eine ſehr
ſorgfältige Vorbereitung erheiſchte Die Landung von 300 Mann
erfolgte vier Meilen vom Geſtade während eiuer heftigen Bran
dung ohne einen einzigen Unfall Der Marſch nach Witu war
ſehr beſchwerlich Acht Kanonen mußten durch dichtes Gehölz und
Elephautengras werden Jeder Soldat trug autzerdem
noch 30 Tiund epäck IDer bekannte Araber Häuptling Tippu Tipp
iſt mit einer großen Elfenbein Karawane aus Centralafrika zur
Küſte aufgebrochen Der Weg führt durch dentſches Gebiet Jn
der Landſchaft Ugogo wurde eine ElfenbeinKarawane des r
länders Stokes von Eingeborenen überfallen VLediglich die
deutſche Eskorte unter Lieutenant Siegel welcher die Karawane
begleitete rettete dieſelbe Jm Damaralande in Deutſch

Südweſtafrika hat wie neulich ſchon erwähnt ein ſchwerer
Kampf zwiſchen Damaras und Hereros ſtattgefunden Die
Damaras wurden geſchlagen Die Richtigkeit der Meldung vom
Tode Kamahereros wird bezweifelt Einer der Söhne des
Häuptlings ſoll geſtorben ſein

Nit polizeilicher Auflöſung endete eine Sozia
liſtenverſammlung in Wald Rheinprovinz pegen zu großen
Lärmens Die Verſammelten waren einander ſelbſt in
gerathen

Das Maſchinenperſonal der fiskaliſchen Gruben
im Saarbrücker Revier iſt in eine en
getreten Es iſt indeſſen Ausſicht vorhaunden daß die Kgl Berg
werksdirektion die Mehrforderung bewilligen wird

Die ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten in
Berlin haben in der Verſammlung einen Antrag eingebracht
durch welchen der Magiſtrat aufgefordert wird dahin Vorkehrungen

e
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ſoll in den deutſchen Zollverband vorlänfig noch nicht ein
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5 November Nr 259
Schweiz

Bern 3 November Hierſelbſt hat ein Parteitag der
Schweizer Sozialdemokraten ſtattgefunden welcher gegen
die vom Bundesräthe beantragte Verſchärfung des Straf
geſetzbuches aus allen Kräften proteſtirt

Die ſchweizeriſchen Zolleinnahmen betragen von Januar
bis Ende Oktober Francs 265,651,427 oder Francs 3,944,250
mehr als im Vorjahr

Bei den heutigen Stichwahlen für den Nationalrath
haben in Baſel Stadt und im Berner Mittelland die Radikalen
geſiegt im letzten Kreis wurde Regierungsrath Steiger der bis
herige Nationalrath nicht wiedergewählt Jm Kanton Waadt
drang der radikaldemokratiſche Kandidat durch

Jtalien
Rom 3 November Jn Folge des letzten Sturzes mit

dem Pferde empfindet der König Humbert Schmerz in der rechten
Hüfte Die Aerzte geboten dem König Ruhe

Miniſterpräſident Crispi wird am 18 d Mts in
Turin ſeine große Wahlrede halten Die italieniſchen Radikalen
führen die Wahlagitation und die Hetze gegen Crispi mit
einer maßloſen Wuth die aber viel über das Ziel hinausſchießt

Die geſtrige Mentanafeier woran ungefähr 500 Radikale
theilnahmen artete in eine wüſte irredentiſtiſche und anti
monarchiſche Demonſtration aus Die Polizei mußte mehr
mals einſchreiten Auf Frankreich wurden begeiſterte Hochrufe
ausgebracht Graf Campello der Führer der gemäßigten
klerikalen Parke fordert alle nicht intrauſigeanten Katholiken
trotz des Verbotes des Vatikans zur Wahl auf Die Wahl
enthaltung der Katholiken bei den Parlamentswahlen würde die
Intereſſen des Papſtthums und der Religion unterwühlen

Spanien
Madrid 3 November Die ſchwebende Schuld beträgt

gegenwärtig mehr als 285 Millionen Peſetas was einer Ver
mehrung um 15 Millionen im Monat Oktober gleichkommt

Frankreich
Paris 3 November Die Deputirtenkammer hat die

umſchläge und die geſtempelten Streifbänder in Betracht zu treffen daß die für die Gemeindeſchüler nothwendigen Schul Spezialberathung des Budgets begonnen Die Verhand
gezogen ſein Der Abſatz dieſer beiden Sorten hat ſich ſo verrin bücher c auf Koſten der Stadt beſchafft und den Schülern lungen wickeln ſich ſo glatt ab daß eine Beendigung der Berathung
gert daß die Herſtellung und der Vertrieb ſeitens der ReichsPoſt
verwaltung ohne Beeinträchtigung beſonderer Jntereſſen des Publi
kums eingeſtellt werden kann

Arbeiterſchutzgeſetzes nimmt bekanntlich in dieſen Tagen die
Arbeiten wieder auf Jn der Zwiſchenzeit ſind zahlreiche Gut
achten aus Fachkreiſen eingegangen wie weit die Kommiſſion
dieſelben bei ihren Arbeiten berückſichtigen wird muß ſich bald
zeigen

Die Kommiſſion zur Berathung einer Reform
des höheren Unterrichtsweſens iſt durch Zuſchrift des

vom 1 April 1891 ab unentgeltlich verabfolgt werden bis Weihnachten mit Sicherheit zu erwarten iſt Seit zehn Jahren
Dresden 3 November An Stelle des verſtorbenen Staats war das nicht der Fall General Caſtelnau der langjährige

miniſters Dr v Abeken hat der König den Geh Rath und Ab Adjutant Napoleons III iſt geſtern Abend im Alter von
Gie Reichstagskommiſſion zur Berathung des theilungsdirektor im Juſtizminiſterium Dr Heinrich Rud 76 Jahren geſtorben Der Kronprinz und die Krouprinzeſſin

Schurig zum Juſtizminiſter ernannt
Köln 83 November Die Kölniſche Zeitung erfährt

aus
der ruſſiſche Oberſtlieutenant Schmidt bereits ſeit einigen Wochen
vom Kriegsgericht wegen Spionage zum Tode ver
urtheilt und gehängt worden ſei

Stuttgart 3 November General von Wölckern
Miniſters von Goßler auf den 4 Dezember nach Berlin berufen kehrte geſtern von Berlin zurück und übernahm heute die Geſchäfte

Aus dieſem Anlaß veröffentlichen eine Anzahl von Profeſſoren j des Generalkommandos in vollem Umfang Die geſtern hier
in Leipzig eine Erklärung worin geſagt wird daß die Vorbildung abgehaltene Landesverſammlung der Sozialdemokraten war
welche die Studenten aus den ben Gymnaſien mitbringen
wenig geeignet ſei um als Grundlage für das Studium der
Naturwiſſenſchaften und der Medizin zu dienen

Die von Hamburger konſervativen Blättern
verbreiteten Nachrichten von einem bevorſtehenden Rücktritt des
preußiſchen Landwirthſchaftsminiſters von Lncius aus Anlaß
der Schweinefleiſchfrage wird als unbegründet bezeich
net Der Kaiſer wird dem Diner beiwohnen das der Miniſter

für Landwirthſchaft Frhr Dr Lucius v Ballhauſen am 10 d M
den Mitgliedern des LandesökonomieKollegiums giebt

Das Vorſteheramt der Königsberger Kauf
mannſchaft hat eine Eingabe an den Reichskanzler abgeſandt
worin auf die ſchweren Schädigungen hingewieſen wird welche
alle deutſchen Oſtfeeſtädte erleiden würden falls eine beim Ab
ſchlnß eines neuen Handelsvertrages mit Oeſterreich
Ungarn etwa dem öſterreichiſchen Getreide gewährte Ermäßigun
diehe tneangsaplſes dem ruſſiſchen Getreide vorenthalten

iebe

Zu der Spandauer Gewehrfabrih werden jetzt
auch Offiziere der Artillerie und der Jnfanterie kom
mandirt welche ſich eine gewiſſe Kenntniß in der Herſtellung der
Waffen aneignen ſollen Sie müſſen bei ihren Truppentheilen
ſpäterhin in der Lage ſein die von den Büchſenmachern ange
fertigten Reparaturen an den Gewehren begutachten zu
W und abzunehmen Der Kurſus dauert mehrere

onate

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernennung
des bisherigen Superintendenten Georg nrich Hartwig zu
Göttingen zum General Superintendenten in Celle

wendete Es reift aber es geht langſam Die vielen
Notizen die mannigfachen Auszüge Man muß alte Er
innerungen auffriſchen Du kannſt Dir denken

Wollte Gott Du hätteſt Glück
Er murmelte etwas Unverſtändliches und nahm dann

ſeinem Sohne gegenüber Platz Bevor er ſeinen Heimweg
antrat pflegte er auf ein halbes Stündchen eine Konditorei
aufzuſuchen wo er die Offizier Rangliſte ſtudirte und den
Inſeratentheil einiger Zeitungen überflog um nach einer
paſſenden Beſchäftigung für ſeinen Sohn zu ſuchen So
nahm er auch jetzt wieder ſeine Brieftaſche hervor in welcher
er ſich die betreffenden Notizen gemacht hatte fühlte ſich
aber betroffen von dem finſteren Geſicht Hugos der den
von ſeinem Vater empfangenen Brief bereits zum dritten
Male geleſen hatte

Haſt Du eine unangenehme Nachricht bekommen
Dieſe Frage und die darauf folgende Stille veranlaßten die
Majorin ſich theilnahmsvoll zu ihnen zu geſellen

Die Mittheilung die Hugo empfangen hatte war aller
dings keine angenehme im Gegentheil ganz und gar dazu
geſchaffen ihn in nicht geringe Erregung zu verſetzen und
ihm zu ernſtem Nachdenken Veranlaſſung zu geben Es
handelte ſich um die Kleinigkeit von fünfunddreißigtauſend
Mark die er bis jetzt immer noch 4 bezahlen vergeſſen
hatte wie die Ausrede zu ſich ſelbſt lautete Kaum die
Hälfte dieſer Summe hatte er empfangen als er noch die
Uniform trug damals aber war er mit Allem einverſtanden
geweſen und unterſchrieb gwirig Wechſel und Ehrenſchein
nur um ſo raſch als möglich zu baarem Gelde zu gelangen
Hatte er doch immer gehofft daß der ſelige Onkel die
Piſtole die man ihm auf die Bruſt ſetzte gnädig ablenken
werde Wenn er nur daran dachte was ihn die Paſewalker
Rennen gekoſtet hatteu Wer konnte auch ahnen daß dieſer
liebe alte Onkel Eduard der eins der ſchönſten Rittergüter
Pommerns beſaß ſich in derartige faule Spekulationen ein

x mm mmm mm mömm

g kurzem Beſuch des Kaiſers Franz Joſeph in

von auswärts zahlreich beſchickt Gegründet wurde eine Landes
organiſation mit dem Sitz in Stuttgart Zum Vertrauensmann
der Landesorganiſation wurde einſtimmig Reichstagsabgeordneter
Dietz gewählt

Mühlhauſen 3 November Geſtern Abend fand in
Mühlhauſen eine große ſozial demokratiſche Verſamm
lung ſtatt Dieſelbe wurde jedoch polizeilich aufgelöſt weil
der Redner Redakteur Geck aus Offenburg in Baden als Thema
angekündigt hatte Arbeiterverbände in der Textil Jnduſtrie aber
zu Eingang ſeiner Rede über die Nothwendigkeit des demokratiſchen
ArbeiterZuſammenſchluſſes ſprach

OeſterreichUngarn
Wien 3 November Der Großfürſt Thronfolger

Nikolaus von Rußland wird am Donnerstag inkognito zu

Nächſten Tages begiebt er ſich nach Trieſt von wo er ſeine
große Reiſe antritt Der Empfang des Thronfolgers ſoll nach
den letzten Berichten einen offiziellen Charakter tragen Der
junge Prinz wird am Bahnhofe vom Kaiſer von den Erz
herzögen von Staatswürdenträgern und von einer Abordnung des
Regimentes ſeines Vaters empfangen werden Er wohnt während
ſeines Aufenthaltes in der Hofburg Man will aus dieſem
Empfange darauf ſchließen daß die Beziehungen zwiſchen Rußland
und OeſterreichUngarn ſich gebeſſert haben aber eine Schwalbe

macht keinen Sommer und ein Prinzenbeſuch bedeutet noch keine
beſondere Freundſchaft Der Thronfolger hätte ſonſt aus einem
italieniſchen Hafen abreiſen müſſen Konſtantinopel ſoll er nicht
berühren und das paßt dem Zaren noch viel weuiger

ſagen
Zwei Jahre lang hatte er dieſen Hauptgläubiger zu

tröſten vermocht mit dem Hinweis auf eine reiche Heirath
die er beſtimmt zu machen hoffe Die Ehrenſcheine wurden
vorläufig für nicht bindend erklärt die Wechſel aber ſtets
verlängert und auf jeden neuen die an zum Kapital
rechnet Und nun verlor dieſer merkwürdige Ehrenmann die
Geduld und beſaß die Keckheit ihm kurz und bündig zu er
klären er werde das in acht Tagen fällige Papier nicht
mehr verlängern ſondern ihn unverzüglich zur eidlichen An
gabe ſeines Beſitzthumes zwingen Schon dieſe bloße An
deutung war Hugo geneigt in Gedanken für äußerſt un
verſchämt zu erklären Einer derartigen Schmach ſollte er
ſich ausſetzen Niemals Jm Geiſte ſah er ſich bereits
vor dem Richter ſtehen hörte er dieſen die Frage an ihn
richten Sie heißen Eberhard Hugo Freiherr von Hecken
ſtett Wollen Sie den Eid ablegen nichts zu be
ſitzen

Und das geſchah womöglich öffentlich in Gegenwart von
Leuten die ihn mit Blicken einer höhniſchen Kritik unter

gen und ihn mit derſelben Gleichgiltigkeit behandelten als
nde da ein ganz gewöhnlicher Menſch vor ihnen und nicht
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Königs mit Sto
Tag dieſes ſkandalöſen E

dieſem Augenblicke

ließ er das blaue Couvert in ſeine Seitentaſ

leichtert auf und ſchritt mit dem ihr eigenthümlichen ſtolz
elaſtiſchen Gang der in ſo r Widerſpruch
Alter ſtand dem Erker zu verfolgt von dem Bl ihres

ſi

Es iſt nichts Beſonderes liebe Mama ein kleines Miß es bereits zum

Alte glaubte ihm nicht recht die Majorin aber athmete er Zeit dabei

von Dänemark ſind heute hier eingetroffen
Cannes 3 November Der Großfürſt Peter Nikolaje

Petersburg wie ſie ſagt aus zuverläſſiger Quelle daß witſch iſt zum Winteraufenthalt hier eingetroffen

Belgien
Brüſfſel 3 November Die Unterſuchung über den viel

beſprochenen Vorfall der ſich mit einer Krupp ſchen Kanone
während der letzten Manöver ereignete iſt abgeſchloſſen Es hat
ſich herausgeſtellt daß der Unfall nicht infolge der ſchlechten
Qualität des Stahls ſondern dadurch entſtanden iſt daß ein
harter Körper in die Seele des Geſchützes eingedrungen war

Großbritannien
London 3 November Bei den ſtattgehabten Gemeinde

wahlen haben die Liberalen die meiſten Erfolge erzielt Das
eröffnet dem konſervativen Miniſterium Salisburh keine beſon
deren Ausſichten für die nahen Parlamentswahlen Nach
Berichten aus Südafrika iſt die engliſche Verwaltung in den
neu annektirten Gebieten Moſchonaland und Motabelaland
durchgeführt Jn beiden Gebieten herrſcht volle Nuhe Die
neuen Verhandlungen mit Portugal über den Kolonialbe
ſitz in Südweſtafrika ſind jetzt eröffnet worden Der zum
Oberrichter von Samoa ernannte Schwede Cedercranz iſt in
London eingetroffen

Tipperary 3 November Der iriſche Deputirte Patrickien eintreffen O Brien ward wegen Ungebühr gegenüber dem Gerichtshof be

gangen durch Photographirung eines
der Gerichtsverhandlung zu einer Woche
urtheilt

Orient
Athen 3 November König Georg von Griechen

land hat das neue Miniſterium Delyannis offiziell beſtätigt
Das neue Kabinet bilden vorausſichtlich Delyannis Jnneres und
Krieg Deligeogios Auswärtiges Kumonduros Marine Cara
panos Finanzen Valſamakis Unterricht Gerocoſtopulo oder
Zaimais Juſtiz

eugen während
efängniß ver

Sohnes Hugo bekam eine Anwandlung von Rührung als
er dieſes ausgediente verſchoſſene Kleid ſah das ſie tag
täglich im Hauſe trug immer unter dem Vorgeben es ſitze
ihr am bequemſten Er allein wußte daß dies nur eine
Ausrede war um den Tun an neuer Garderobe zu ver
decken Der Major war in dieſer Beziehung blind er
glaubte feſt an den gefüllten Schrank im Toilettenzimmer

Die Baronin war ſehr erſtaunt als Hugo gleich nach
drei Uhr mit beſonderer Sorgfalt gekleidet in ſchwarzem
Rock und hellen Glacees den Cylinderhut in der Hand
ſtark nach ParmaVeilchen duftend zu ihr ins Zimmer trat
um Adien zu ſagen Der Major ſaß bereits wieder un
nahbar in ſeinem Zimmer in eine große Dampfwolke ge
hüllt und verrichtete ſgn tägliches Penſum

ſo feierlich haſt Du einen Beſuch zv
machen

Mich Jemandem vorzuſtellen liebe Mama
So plötzlich iſt das gekommen Und dazu taucht man

ſich in ſo viel Parfüm Ei ei mein flatterhafter Herr
Sohn dahinter ſteckt etwas Beſonderes

Er wurde eintge Augenblicke verlegen nahm aber ſtatt
jeder Antwort ihre ſchlanken weißen Hände die glatt und
weich wie die einer vierzigjährigen Frau waren zwiſchen die

Jemand der die Lieutenants Uniform Seiner Majeſtät des ſeinigen und küßte die Finger Dabei überlewar ſt Bat s 5 5 ihr a ten t er ihr n Pug für eice
ats durfte nicht kommen eg zu machen er im Beniemals hatte er einen Entſchluß ſo ſchnell gefaßt wie in en griff ſei R r X ane m erweiſendung in ihrem Leben eintreten werde Er fühlte

ch ſeines ſo ſicher daß es ihm vorkam als ginge
otar um den Ehekontrakt zu unterzeichnen

verſtändniß das durch wenige Zeilen beſeitigt ſein wird Damit Aber weshalb ſchon jetzt ihr dieſe Uebe itenverſchwinden Der Die Freude würde nür halt ſein W 2 r e

one Wachen L ſich reren a ten
ng da roße Din enu ihrem die er aber vorläufig noch nicht verrähes dürfe
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Halle 4 November
StadtverordnetenVerſammlung Jn der geſtrigen Sitzung

gab der Herr Vorſteher bekannt daß vom Grafen Moltke ein von
dieſem eigenhändig unterfertigtes Dankſchreiben auf die ihm von
der Stadt Halle anläßlich ſeines 90 Geburtstages übermittelte Adreſſe
eingegangen an deſſen Schluß die beſten Wünſche für das weitere
Gedeihen der Stadt ausgeſprochen ſind und forderte die Verſammlung
auf zum Zeichen der Dankbarkeit für die Wünſche ſich von den Plätzen
zu erheben und ein dreifaches Hoch auf den greiſen Feldmarſchall aus
zubringen Aus den Verhandlungen ſei heute kurz erwähnt daß zwecks
Landerwerb für die Straße B des öſtlichen Bebauungsplanes die
Summe von Mk 61715 für Errichtung eines zweiten Treppenhauſes
und weiterer Abortanlagen an den im Bau begriffenen Siechen
haus Baracken Mk 12172 40 bewilligt der Abbruch des ſtäd
tiſchen Hauſes gr Sandberg 3 beſchloſſen wurde

d Evangeliſcher Arbeiterverein In der n unter Vor
des Herrn Rechtsanwalt Voigt ſtattgehaben Sitzung wurde zuſt über die Gründung einer örtlichen Verwalte Zelle der freien
fskranken und Begräbnißkaſſe des München Gladbacher Arbeiter

ereins verhandelt welche bei Eintritt von mindeſtens 15 Mitgliedern
ins Leben gerufen werden ſoll Der Anſchluß an dieſelbe wird für
Diejenigen für ganz beſonders wichtig gehalten die nur in einer Kaſſe
oder gar nicht gegen Krankheit verſichert ſind Sodann wurde end

ltig Beſchluß gefaßt über die Gründung einer freiwilligen Unter
tzungskaſſe für den Verein Die für dieſe Kaſſe nolhwendigen Mittel

ollen beſtritten werden durch die Kaſſenü ehe freiwillige Beiträge
und Geſchenke von Mitgliedern Kollekten in jeder Verſammlung und
bei jedem Sterbefalle eine Umlage von 10 g pro Mitglied Derie Neuwa er Herren Mechaniker

er t

Der gen mreefs und Hutmachermeiſter Den ner als Schriftführer Weiter
ward beſchloſſen dem Mitteldeutſchen Verbande evang Arbeitervereine
beizutreten

b Verein zur Verbreitung chriſtlicher e Eine
einfache Feier vollzog ſich am Sonntag Abend anläßlich des Refor
mationsfeſtes im Saale der alten Herberge zur Heimath Nach einer
vom Herrn Paſtor Graßhoff gehaltenen gabe wurden durch
gedachten Verein an 25 geladene bedürftige Kinder Bibeln vertheilt
Die ordentlichen und außerordentlichen Beiträge der 170 Mitglieder
ermöglichen die Verbreitung ſolcher Schriftwerke in ausgedehnter Zahl
Am Todtenfeſte ſollen an die Beſucher der Kirchhöfe 10,000 gedruckte
Predigten und Andachten hervorragender Kanzelredner vertheilt werden

b Der Jnnungs Ausſchuß zu Halle beruft die Abgeordneten
der ihm angehörenden Jnnungen die Vorſtände und die Mitglieder
derſelben zu einer ordentlichen Plenarverſammlung auf Donnerstag
den 6 November nach dem Prinz Carl Zur Tagesordnung ſtehen
folgende Verhandlungspunkte 1 Die Alters und n
ſicherung 2 Fortbildungsſchulweſen 3 Weiterer Zuſammenſchluß der
Handwerker den Fachvereinen gegenüber

Der Geſangverein Melodie veranſtaltete geſtern Abend
im Neuen Theater eine Soiree welche ſich eines regen Beſuches
ſeitens der Mitglieder und Freunde des unter der bewährten Leitung
des Herrn Lehrer O Schumann ſtehenden Vereins erfreute Das
Programm wies in anſprechender Abwechſelung Chor und SoloLieder
auf deren treffliche Vorführung auf s Neue die Leiſtungsfähigkeit des
Vereins bekundete der über eine beachtenswerthe Zahl tüchtiger Stimmen
verfügt Ganz beſonderen Beifalls erfreute ſich auch die von Frl
welche bereits bei früheren Veranſtaltungen des Vereins mit liebens
würdiger Bereitwilligkeit mitwirkte r tregar Lieder am Klavier
auch in Rheinthaler s Glockenthürmers Töchterlein gelangte die
Stimme der Sängerin neben dem Männerchor zur beſten Geltung

2 Germania Verein wirklicher Krieger Jn der letzten
Generalverſammlung wurde zur Kenntniß der Mitglieder ein Schreiben
des Vorſtandes des BezirksVereins gebracht in welchem der Verein
aufgefordert wird zu der Frage betreffs ſolcher Mitglieder welche der

h ratie angehören Stellung zu nehmen Man beſchloß
auf die Sache nicht einzugehen da alle Mitglieder treu zu Kaiſer und
Reich ſtänden und noch keins irgendwie ein Verhalten an den Tag
gelegt hätte welches den Schluß auf ſeine Anhängerſchaft zur Sozial

emokratie rechtfertigen ließe
Zur Erinnerung an die Schlacht bei Orleans wird der

hieſige Verein ehemaliger 36 er am 4 December in der Kaiſer
Wilhelmshalle eine Feier beſtehend in Concert und Ball veranſtalten
Bekanntlich hat das Infanterie Regiment Nr 36 an jener Schlacht
ruhmreichen Antheil genommen

Der Bezirksverein des V commungalen Wahlvereins
hält heute Abend im Gaſthof zur Weintraube eine Verſammlung ab
Auf der Tagesordnung ſtehen communale Jntereſſenfragen

S Ortsvorſteher Wahl Bei der geſtern im nahen Peißen
vorgenommenen Wahl eines Ortsvorſtehers wurde Herr Gutsbeſitzer
Tornau daſelbſt gewählt

S Eine fünfte Ctvilkammer iſt am hieſigen Landgericht ge
bildet worden Vorſitzender derſelben iſt Herr Amtsgerichtsrath Harte
deſſen Ernennung zum Landgerichtsrath brvorſtehen ſoll

Ernennung
iſt durch Miniſterial Reſcript vom 30 Oktober 1890 zum außer
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt worden

Stadttheater Mehrfachen Wünſchen aus dem Publikum ent
findet am Mittwoch Abend eine Aufführung von Sudermanns

auſpiel Die Ehre ſtatt Am Donnerstag wird nochmals die
Haubenlerche gegeben während am Freitag der fliegende Holländer

n Scene geht Die Erſtaufführung von Raymunds Verſchwender
rſcheint am Sonnabend auf dem Spielplan

M Gutserwerb Das Rittergut Roitz bei Spremberg 1248
Morgen groß darunter 840 Morgen Acker mit einem Grundſteuer
reinertrage von 2360 Mark hat Herr Freytag der Sohn des Herrn
Profeſſor Freitag und Schwiegerſohn des Herrn Geheimrath Profeſſor

Kühn hierſelbſt käuflich erworben 2
Eine neue Weinhandlung verbunden mit Weinſtube iſtwie wir bereits andeuteten hierſelbſt Leipzigerſtraße 54 in dem ſtatt

lichen Neubau des r eſchnidt von Herrn W Reichert eröffnet
worden Der Jnhaber derſelben deckt ſeinen Bedarf nur aus der auch
hierorts ſchon beſtens eingeführten Wein Groß Handlung der Gebrüder
Fleiſchhauer in Leipzig und Berlin und es iſt Herrn Reichert
möglich gemacht zu Originalpreiſen zu verkaufen und zu ſolchen franco
Haus zu liefern Die Probirſtube welche aus ſehr hübſchen Räumen
u bietet den Liebhabern von Rebenſaft Gelegenheit ſich von den

itäten der Weine zu überzeugen woſelbſt die verſchiedenen Sorten
mit einer mäßigen Erhöhung zum Einzelverkauf gelangen Die
Reſtaurationsküche bietet außerdem jede gewünſchte Stärkung

Einbruch Schon wieder iſt in vergangener Nacht ein
z ähnlich wie die bisher ſtattgehabten verübt worden und zwar ine Verkaufslokale des Korbmachers S vor dem Steinthor wo dem

Dieb 165 Mark als Beute in die Hände fielen J
Geſtäundniß von Diebſtählen Wie wir bereits mittheilten

wurden in vorvergangener Nacht die drei jugendlichen Strolche s Th
und Sch welche ſich an einigen auf der Spitze geſtohlenen Flaſchen
Rothwein Eſſenz derart gütlich gethan daß ſie total betrunken warenaufgegriffen n per Dieſelben haben nunmehr zugeſtanden daß
ſie im Verein mit einigen andern Kumpanen noch verſchiedene andere
Diebſtähle verübt haben

Leichenfund Geſtern Nachmittag wurde in der Nähe der
Hildebrandt ſchen Mühlenwerke in Böllberg ein männlicher Leich
nam aus der Saale gezogen und ſtellte ſich heraus daß der Be
treffende ein in der Thorſtraße hierſelbſt wohnhafter verheiratheter
Maurer iſt Derſelbe hatte ſich am Sonntag zur Kirmes nach Böll
berg begeben und iſt es möglich daß er in angetrunkenem Zuſtande
bei einem Spaziergange am Saalſtrom verunglückt iſt Verdächtig
allerdings iſt daß die Uhr welche der Bedauernswerthe getragen haben
ſoll vermißt wird

Ueberfall

GeneralAnzeiger für

ohannisbeerſträucher undu

ſchmieds Höfer

Der Privatdozent Dr Karl Uphues hierſelbſt

Steineträ den übrigen Arbeitern am e e el ſetzen e herrſcht

rvorgerufenen Reibereien fanden Fern zwiſchen der
lrbeiter eine blutige Auseinanderſetzung indem einer derſelben den

anderen in der Dunkelheit überfiel und ihm durch einen wuchtigen
ieb mit einem gefährlichen Werkzeuge eine erhebliche Verletzung am
opfe beibrachte die ärztliche Behandlung erforderte

Lebensmüde Die verehelichte 28 Jahre alte Zimmermann
L wurde geſtern Mittag in ihrer Wohnung er hängt aufgefnnden
Die Motive der unſeligen That ſind gänzlich unbekannt Dieſelbe kann

nur in einer plötzlich eingetretenen Geiſtesſtörung begangen
worden ſein

Gerichts Zeitung
S Halle 83 November Strafkammer Der Arbeiter Friedr

Aug Schuſter aus Delitzſch hatte in der Nacht zum 1 Juni in dem
Garten des Bauunternehmers Th eiue vandaliſche Verwüſtung an

erichtet indem er 18 jungen Obſtbäumen die Krone abgeſchnitten
die ganzen Blumenbeete total ruinirte

n bezifferte ſich auf über 150 Mark Als Motiv lag wahr
ſcheinlich Rache vor da Sch mit Th einen Prozeß wegen Lohn
differenzen gehabt und erſterer denſelben verloren hatte Jn Anbetracht
der niedrigen Geſinnung welche ſich in der Handlungsweiſe des An
geklagten dokumentirte verurtheilte ihn das Schöffengericht zu Delitzſch
zu 9 Monaten Gefängniß Die Strafkammer verwarf heute aus den
angeführten Gründen die gegen dieſes Erkenntniß eingelegte Berufung

Als eine höchſt Se che Wirthin erwies ſich die Frau des Keſſel
ch milie geb Herrmann Nachdem ſie gegen den

bei ihr wohnenden Müller Z verſchiedene Attacken unternommen auf
dem Kopfe deſſelben u A einen Futternapf zerſchlagen hatte fühlte
ſich derſelbe nicht mehr ſeines Lebens ſicher und wollte am 9 Sep
tember ausziehen Jn der Zeit während welcher er ſich auf dem
Viehmarkte befand öffnete die Angeklagte den Koffer des ſtahl daraus
ein Sparkaſſenbuch über 2300 Mark hob 411 Mark ab und quittirte
mit Anna Scholz Von dem letzteren Betrage hat Z noch 282 Mark

rege Außerdem fällt der Angeklagten ein ſchwerer Dieb
tahl an Wäſcheſtücken welche ſie der Frau L aus der verſchloſſenen
Bodeunkammer geſtohlen zur Laſt Es lagen zwei ſchwere Diebſtähle
und eine qualificirte Urkundenfälſchung vor wofür eine Strafe von
2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter
Polizeiaufſicht feſtgeſetzt wurde sAm 8 März bemerkten mehrere Herren wie zwei Männer von
Giebichenſtein die Bernburgerſtraße entlang nach Halle gingen von
denen der eine an einer Leine eine weiße Pudelhündin führte Nach
kurzer Zeit kamen ſie wieder zurück und hatten noch einen kleinen
Fuchshund Teckel bei ſich Da die Sache verdächtig erſ und zu
jener Zeit in dortiger Gegend viele Hunde geſtohlen wurden machte
man der Polizei Mittheilung davon welche ſogleich einen Beamten ab
ſchickte die beiden Männer feſtzunehmen Es waren dies die Arbeiter

Jentſch und Heinr K Hoffmann aus Giebichenſtein
rſterer ſtand unter Anklage des Diebſtahls in wiederholtem Rückfalle

letzterer des Diebſtahls Das Urtheil lautete gegen Jentſch auf 5
gegen Hoffmann auf 2 Monate Gefängniß

Ein ſeltenes Vergehen eines Beamten im Dienſte hatte ſich der
frühere Nachtwächter Aug Bennemann zu Schulden kommen
laſſen indem er in der Nacht zum 4 Auguſt vorſätzlich die Feſtnahme
des Schuhmachermeiſters Sch vorgenommen Dieſer ſtand mit einem
Bekannten ganz ruhig auf dem Trottoir in der Ranniſchenſtraße und
beide unterhielten ſich Der Wächter ging von der gegenüberliegenden
Seite auf ſie zu faßte Sch an den Arin und erklärte ihn für arretirt
Da letzterer mit dem Beamten ſehr bekannt war und abſolut kein
Grund zur Arretur vorlag weigerte ſich Sch anfangs bis nach drei
maliger Aufforderung B das Nothſignal gab Auf der Wache gab
dieſer an daß er idiſſen wolle wann Sch geboren und wo er
erzogen iſt Nach Feſtſtellung der Perſonalien entfernte ſich letzterer
brachte aber den Vorfall zur Anzeige Als Veranlaſſung gab B heute
an daß Sch ihn einige Nächte vorher zweien ſeiner Kollegen gegenüber
des Betruges der Verwaltung beſchuldigt habe und er zur Verfolgung dieſer
Angelegenheit nach einer neuen Bekanntmachung des Ober Polizei Jn
ſpektors der genauen Perſonalien bedurft habe Da die Beleidigung
Kollegen gegenüber im Amte gemacht ſei glaubte er ſich verpflichtetgegen S vorzugehen während er in der Ausübung ſeines Amtes
begriffen geweſen Die Folgen dieſer unüberlegten Handlungsweiſe
ſind für B ſehr unangenehm geweſen denn er iſt aus dem ſtädtiſchen
Dienſte entlaſſen und wurde heute noch mit 3 Monaten Gefängniß
dem mindeſten Strafmaß wegen der bisherigen Unbeſcholtenheit beſtraft

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Verlin 4 November 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine Anzahl Mit
glieder der Arbeiterſchutz Kommiſſion des Reichstages iſt
heute bereits eingetroffen Die Kommiſſion nimmt morgen die
Arbeiten wieder auf

Hamburg 4 November 8 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Großherzog von
SachſenWeimar hat ſich mehrere Tage incognito unter dem
Namen eines Grafen Arnshaugk in unſerer Stadt aufgehalten
und unſere Kunſtinſtitute und Hafenbauten beſichtigt Der
Großherzog iſt geſtern über Magdeburg nach Weimar zurück
gekehrt

Hamburg 4 November 11 Uhr 37 Min Vorm Tele
gramm uuſeres Korreſpondenten Auf dem zweiten
geſtern nach der Weſtküſte Afrikas expedirten Dampfer der Woer

mannlinie Erna Woermann hat ſich eine ſchwediſche wiſſen
ſchaftliche Expedition nach dem Kamerungebiet einge
ſchifft beſtehend aus dem Zoologen Yngve Sjöſtedt und dem
Botaniker Jungner

mf Schleswig 4 November 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es beſtätigt ſich datz
Konſiſtorialpräſident Mommſen und der General Super
intendent für Holſtein Dr Jenſen beide demnächſt ihren
Abſchied nehmen werden

Darmſtadt 4 November 10 Uhr Min Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Einberufung des
neuen Landtags iſt auf den 25 November beſtimmt

b Franukfurt 4 November 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Berliner
Korreſpondent der Frankfurter Zeitung erklärt die Blätter
meldung die Berathungen der Kommiſſjon für die neue
Militärſtrafprozeßordnung ſei dem Abſchluß nahe
für unzutreffend und fügt hinzu die Oeffentlichkeit des
Verfahrens werde bei der neuen Militärſtrafprozeß
ordnung nur in beſchränktem Maaße bewilligt werden

Z Metz 4 November 11 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Biſchof Fleck tritt
nächſter Tage eine Romreiſe an Dieſelbe ſteht wie ich erfahre
mit der Beſetzung des Straßburger Biſchofsſtuhles in Verbindung

Wien 4 Novewber 10 Uhr 45 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der am Donnerſtag

Beſuch des Zarewitſch wird von den Blättern im
Weſentlichen als ein Akt der Courteoiſie bezeichnet der als

Halle und den Saalkseis 5 November Selte 9
ſolcher politiſche Bedeutung habe Der Hofzug mit den Ehren
kabalieren fährt dem Zarewitſch bis zur ruſſiſchen Greuze
entgegen Außer dem Kaiſer betheiligen ſich am Empfange auch
ſämmtliche Erzherzöge ferner ſind Offiziersdeputationen des 5
Garewitſch und des 11 ZarJnhaber Ulanen Regiments ſowie
eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt Vergl Pol Ueberſ Oeſterreich
Ungarn

ri Rom 4 November 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die beiden italie
niſchen Offiziere welche den Kaiſermanövern in Schleſien bei
wohnten haben preußiſche Dekorationen erhalten General Bal
diſſera den Kronenorden II Kl und Major Pedrazzoli

den Rothen Adlerorden III Kl
Madrid 4 November 7 Uhr 24 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Anarchiſten
bereiten für den 11 November eine große Kundgebung zur Er
innerung an die Hinrichtung der Chicagoer Anarchiſten
vor Louiſe Michel ſoll dabei ſprechen

L Paris 4 November 8 Uhr 57 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man plant die Er
richtung eines Denkmals zu Ehren des Generals Margueritte
in Sedan wo derſelbe in heldenmüthigem Kampfe 1870 tödt
lich verwundet wurde Die Ausſtändigen in Carvin be
ſchloſſen in einer geſtrigen Verſammlung den Schiedsſpruch des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten zu erbitten um endlich den
Ausſtand zu Ende zu bringen

K Brüſſel 4 November 9 Uhr 28 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Gruben
Direktionen im Baſſin Charleroi machten den Arbeitern
weitere bedeutende Zugeſtändniſſe zur Abwendung des allgemeinen

Ausſtandes Die Produktion iſt bedeutend eingeſchränkt Jn
den beiden letzten Tagen fanden in ganz Belgien Volksver
ſammlungen ſtatt behufs Vorbereitung der Maſſenkund
gebungen zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechtes Eine
Anzahl Bürgermeiſter größerer Provinzſtädte geſtattete Straßen
kundgebungen für den 9 November Jedem Provinz Gouver
neur wird eine das allgemeine Stimmrecht fordernde Adreſſe
überreicht werden Aufrufe werden überall verbreitet die
Maſſenverſammlungen dauern die ganze Woche hindurch

P London 4 November 9 Uhr 7 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die flüchtigen iriſchen
Abgeordneten Dillon und Brien welche einer Verurtheilung
wegen Aufreizung nur durch ihre ſchnelle Abreiſe entgangen waren
ſind in NewYork eingetroffen und von ihren Landsleuten mit

großem Jubel empfangen Sie wollen in Amerika eine große
zriſche Nationalkaſſe zur Bekämpfung der engliſchen
Regierung bilden

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnrean

W B San Franzisko 4 November 5 Uhr Min
Vorm Reuter Meldung Geſtern Vormittag brach in den
Souterrains des in der Market ſtreet gelegenen Häuſer
viertels ein Großfeuer aus welches ſich ſchnell über die
höheren Stockwerke verbreitete in denen ſich u a das Grand
Hotel und das Burlington Hotel befinden Letzteres iſt
gänzlich erſteres theilweiſe zerſtbört Die angrenzenden Gebäude
ſind durch Feuer und Waſſer ſehr beſchädigt Der Geſammt
ſchaden wird auf 1 Millionen Dollar geſchätzt

Johann Orth verunglückt
Wien 3 November Jn hieſigen unterrichteten Krei

lautet th Eh anf dern von er ereeä z Var
raiſo gereiſt ſondern mit ſeinem Schiffe verunglückt

Chriſtiania 3 November Der Direktor des zivilen
Medizinalweſens Dahl welcher im vergangenen Sommer den
Sitzungen des internationalen Alkoholkongreſſes präſidirte iſt
geſtorben

Malta 3 Noveniber Die franzöſiſche Mittelmeer
flotte iſt nach Algier in See gegangen

Kliniſcher Kalender
Magdeburgerſtraße

Innere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
t 8 Prof Dr Kohlſchütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 10 Geh Ratb Prof Dr
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof DrNerven Klinik Prof W Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach

Berliner Börſe
Dienstag 4 November

Anfangskourſe

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wafferſtände Am 4 November Halle unterhalb 1
Trotha 2,02 Am 3 November Calbe Oberpegel 1
Unterpegel 0,80 Dresden 0,35 Magdeburg 1,84

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 NovemberBei weſtlichem Winde veränderliches warmes Wetter

Neigung zu Niederſchlägen
en

Auskunftei W Schimmelpfeng
Berlin Oharlottenstr 23 Leipeig Nieolaietr 6 London

Australien inAuskünfte über Nordamerika uParis Wien
The Bradstreet CompGeneralvertr

r

n

4 i tg iwarze

Credit I168 ,20 Bochum Guß 152Franzoſen 1068,75 Hibernig 17660Lombarden 66,20 Marienburg Mlawka 658
Disconto Commandit 216,75 Oſtpreuß Südbahn 89,90
Darmſtädter Bank 156 Dux Bodenbach 2388,75Dresdner Bank 153,30 Elbethal 108
Handels Geſellſchaft 160 Gotthardtbahn 157 25
Nationalbank f D 130 Warſchau Wien 226
Internationale Bank 111,25 Nordd Lloyd 147,75Dortmunder Union 83,40 490 Ungarn 89,60
Laurahütte 135,90 Ruſſiſche Noten 246
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weiter zu führen

geſetzt

General Ant

Die noch vorräthigen Waarenb
mit vollſtändig zu räumen von

iger für Halle und den Saalkreis 5 November Nr 259

V Nur noch bis 20 November
dauert der ſeiner Zeit wegen beabſichtigter Veränderung von mir vorgenommene Ausverkauf um alsdann
mein Geſchäft welches von dieſem Tage an mit grossem neuen Waarenlager ausgeſtattet iſt

eſtände habe ieh um bis 20 Vovember da
heute ab noch weſentlich im Preiſe herab

Gustav Fuchs
Halle a Große Steinſtraße 64

44

In Anbetracht der billigen Ladenmiethhe
bin ich im Stande billiger als jede Concurrenz
ute Qualitäten in allen Waaren zu ver
aufen Hei Baarzahlung gewähre noch 5

ertra
Offerire einen großen Poſten

Knaben Anzüge
ans ſchwerem Winter Trieot Mk ,00 5,00 6,00

ſonſt das Doppelte

Maàdochen Jackoets
aus ſchwerem Winter Trieot Mk 3,00 3,50 4,00ſonſt das Doppelte

Kinder Tricot Caillen und Blouſen
zu 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 Mk

ſonſt das Doppelte
Tricot Taillen und Blonſen für Damen

etzt 3,00 3,50 4,00 5,00 6,00
onſt 4,00 5,00Corsetts von 7s Pfg vis6,00

Handschuhe für Kinder 10 Pfg 15 Pfg 20 PfgHandschuhe für Damen 25 v bis I Mk
Handäschuhe für Herren 35 Pfg bis 1 Mk

Wäſche und Trieotagen
Damen Herren und Kinder

Schwarze wasohechte Strümpfe

Schürzen in großer Auswahl
Sämmtliche Artikel ſind im Preiſe bedentend

heruntergeſetzt

Gustav Blochert
Ranniſcheſtraße 3 früher Kleinſchmieden 10

Damen Vortrag
Im Verein für Geſundheitspflege und für arzneiloſe Heilweiſe

Mittwoch den 5 November
Abends 8 Uhr Frau Direktor Clara Muche aus Berlin im großen Saale des
Prinz Carl T nur für erwachsene Damen V einen

höchst interessanten öffentlichen Vortrag üver

Frauenleiden
deren Eutſtehung Verhütung und Heilung

wozu mit dem Bemerken ergebenſt eingeladen wird es dieſem
Vortrage die Ehefrauen der Mitglieder bei Vorzeigung der Mitglieds

en karte freien Zutritt haben Eintrittsgeld für Nichtmitglieder 30 Pfg
im Vorverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten Geſchäften 26 Pfg Frauen
von Mitglied d benachb Brudervereine 20 Pfennig

un 7 u r r s W 7 r m 2 e

W t 9 A a W mm J J mee 32 re b re e e emee t 953 ar 5à c Z v u J J Wa e

Pier druck Apparate

Patent Normal

empfiehlt

Herm Graeger Nehf

Halle a Geiſtſtr 58
Fabrik für VBierdruck

Apparate
Die alleinige Zusnutzung des

Vatents iſt von mir erworben
worden und Können die Patent
hähne einzig und allein nur aus
meiner Jabrik bezogen werden

Raupenleim
anerkannt ſicher wirkendes Mittel zum
Schutz von Wald und Obſtplanutagen
liefert billigſt M Waltsgott
Sopha aufpolſtern 6 Mk

Matratzen 3 Mk
Tapezieren billig

Bärgaſſe 9
A Pfeiffer Nechanixker

Halle a/s Kl Saudberg 20 J
iähmaschinendanälung

3 2 und2 Reparaturwerkstatt
Atelier für künſtlichen Zahnerſatz

und Plomben etc

A CGliohler
früh langjähr Assistent d Hrn Dr Herrmann

Leipzigerstrasse 9
gradeüber d Ulrichskirche

Sauerkohl
hochfein im Geſchmack Pfund 6 Pfg

Preißelbeeren
beſte Qualität ohne Zucker Pfund 25 Pfg

mit Zucker Pfund 35 Pfg

bei H Dietrich
Barfüßerſtraße 6b

Tapeten
Größte Auswahl
Neueſte Muſter
Billige Preiſe

G Frauendorf Schulgaſſe 23
e oe

a
re

Zapfhähne

Als pracht
voller Zimmer
ſchmuck ſind die

S S S beliebten Or e e33S zellanRoſenEr u Blumenbou
S quets zu em
e pfehlenEinzelne Porzellan Knospen und Rosen

zu 25 30 und 40 Pfg pro Stück
Porzellan Blumenbouquets 50 und 2 Mk

pro Stuek

Hochzrits
und Weihnachts Geſchenke

im grosser Auswahl in der
Kunsthandlung Geiststrasse 36 und

Ecke Hermannstrasse
Jardinièren u Vasen aus Metall Glas Bronce Fayence und
Majolika Terracotta und Eifenbein Figuren Caffee

und Rauohservice aus Alfenide Bronce und Porzellan
Plüsch Necessaires Automaten mit Musik Schreibzeuge

Metali Leuchter und Lampen Photographie Ständer
Palmenständer Tafel und Blumenaufsätze Vogelbauer
geflochtene Japan Bamhbuskörbchen Garnituren aus Por
zellan Fayence Majolika und Metall Aquariums kKünstliche
Blumen Arrangements exotiscohe und hiesige Pflanzen für
Blumentöpfe Elfenbein und Bronce Statuetten als Venus
von Milo Königin Louise schlafende Ariadne Clydia undHermes Hermann und Dorothea Paul und Virginia

Apoll und Diana ete
Ofen und Wandschirme Schirmständer Japan Theebretter
Blumentöpfe und Körbohen Handschuh Tascohentuch und
Pretiosenkästehen künstliche kleine Metallfiguren und
NMppsachen von 40 Pfg an Flaconständer Alfenide und

Bronce Zuckerdosen Trinkhörner und Blumenkörbe
Bambustische Stühle und Etagèren

Reichhaltige Auswahl von Ruſikwerken
aus St Croir

Kleinere MHusikdosen 4,50 6 und 10 Mk pro Stück
Krössere Spielwerke bis zu 60 Stück spielend von 20 50

bis 2000 Mk pro StückBKowlen in Bronce Alfenide und Porzellan Toilettespfegel
Standuhren und Ampeiln Büsten in Bronce Gips und

TerracottaSäulen Reliefbhilder Kupferstiche und Photographien
nach Makart und Defreggerp

Blumentische und Etagèren aus Hatureichen Zweigen
V bie Preise sind fest und an jedem Artikel deutſich markirt

Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

eröffne

rechtfertigen

Halle g den 1 November 1890

eine

Indem ich ein hochgeehrtes Publikum bitte meinem Unternehmen gütigst Unterstützung zu Theil werden zu lassen gebe ich die Ver
sicherung dass es mein eifrigstes Bestreben sein Wird durch billigste Preise und reelle Bedienung das in mich gesetzte Vertrauen zu

Walter Reliehert Obere Leipzigerstr 54

Hierdurch erlaube ieh mir einem hochgeehrten Publikum ädie ergebene Anzeige zu machen dass ich am heutigen Tage hier am Platze

Obere Leipzigerstrasse 54
S einhandlung verbunden mit Probirstube

Hochachtungsvoll ergebenst
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